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INformationen

Eucharistie – Quelle des Aufbruchs in die Welt von heute
Die Eucharistie, verstanden als Mitte des gelebten Glaubens, steht in engem Zusammen-
hang mit allen Phänomenen, Freuden und Problemen unserer Welt. Wenn wir Christus 
und mit ihm Gott begegnen, dann nicht im weltfernen oder -fremden Raum, das bringt 
die Liturgie zum Ausdruck, und in einem Kirchenlied können wir singen „Herr, wir 
bringen in Brot und Wein unsere Welt zu Dir […]“ (GL 534). Und ebenso wie Gottesliebe 
christlich nicht ohne Nächstenliebe möglich ist, bleibt auch die Eucharistie nicht ohne 
Auswirkungen auf die scheinbar profane Welt. Die folgenden Medientipps sollen Anre-
gungen geben, wie die Liebe zu Gott und den Menschen in aktuellen Lebensumständen 
Gestalt annehmen kann, und das weniger in Form von eindeutigen Antworten, als viel-
mehr im sensiblen Wahrnehmen und Fragen. Wir wünschen Ihnen einen frohen Auf-
bruch! Ihr Team der Medienzentrale des Erzbistums Köln.                        Matthias Ganter

Medienzentrale des Erzbistums Köln

Jestem – Ich bin	 EF3.4-11-1370  (DVD1370)
Dorota Kedzierzawska, PL, 2005, 93 Min., F, Spielfilm
Ein elfjähriger Junge flüchtet aus einem düsteren Waisen-
haus, in dem ihn weder die anderen Kinder noch die Betreuer 
akzeptiert haben. Er hofft mit seiner Mutter zusammen leben 
zu können. Doch die überforderte alkoholabhängige junge 
Frau weist ihn ab. Alleingelassen reagiert der Junge alles 
andere als hilflos, sondern nimmt sein Leben selbst in die 
Hand. Ein alter Kahn am Fluss ist sein neues Zuhause, und er 
verdient sich ein bisschen Geld mit dem Sammeln von 
Metallabfällen. Ein seltsames Mädchen aus der Nachbar-
schaft sucht seine Nähe, und es entsteht eine Freundschaft, 
die Wärme und Licht in sein Dasein bringt. Eignung: ab 12

Und Friede auf Erden ... – Die Friedensstifter von 
Kingston	 GS10.1-31-1280  (DVD1280)
Johannes Meier, D, 2011, 30 Min., F, Dokumentarfilm
Zum Ende der Dekade zur Überwindung von Gewalt (2001–
2010) lud der Ökumenische Rat der Kirchen im Mai 2011 
mehr als 1000 Friedensakteure aus der weltweiten Ökumene 
nach Kingston ein: Bei der Internationalen ökumenischen 
Friedenskonvokation tauschten sie ihre Erfahrungen mit der 
Gewalt und ihrer Überwindung aus. Der Film macht am Bei-
spiel von Umwelt- und Gewaltpräventionsprojekten in Jamai-
ka, Indonesien, Südafrika und Deutschland deutlich, wie sich 
die Kirchen weltweit vernetzen, um für Frieden und Gerech-
tigkeit einzutreten.         Eignung: ab 10

Fard – Das zweite Gesicht
			   LG6.1-21-1336  (DVD1336)
David Alapont / Luis Briceno, F, 2009, 13 Min., F, 
Kurz-Animationsfilm
Die scheinbar vollkommene Welt, doch was ist mit der Indi-
vidualität? Im Perfektionismus bleibt kein Raum dafür. In der 
Welt der Zukunft ist alles – Menschen wie Gegenstände – 
tadellos weiß. Auch Oscar, ein guter Bürger und Büroange-
stellter, kennt keine anderen Farben. Durch einen Zufall 
gerät er in den Besitz einer mysteriösen Taschenlampe, die 
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Steinfliegen	 LG6.1-21-1239  (DVD1239)
Anne Walther, D, 2009, 14 Min., F, Kurz-Animationsfilm
Auf einer Insel wohnt der Steinfliegenjunge Ferdi mit seinen 
Eltern. Steinfliegen können nicht fliegen, sie sind zu schwer, 
und ihre kleinen Flügel tragen sie nicht. Doch Ferdis größter 
Wunsch ist es, fliegen zu können. So macht er sich auf die 
Reise, um das Fliegen zu lernen. Unterwegs trifft er die ver-
schiedensten Steine, die er nach der Kunst des Fliegens 
befragt, aber so richtig helfen kann ihm keiner. Als er schon 
alle Hoffnung aufgegeben hat und sein Schicksal akzeptiert, 
begegnet er einem kleinen Mädchen – und sein Traum erfüllt 
sich...      Eignung: ab 8

Hunger		  GS13.1-31-1268  (DVD1268)
Karin Steinberger / Marcus Vetter, D, 2010,  
90 Min. (unterteilt in 5 eigenständige Kapitel), F, 
Dokumentarfilm
Der Film erzählt, wie Menschen, Gruppen und Organisationen 
darum ringen, eines der schlimmsten sozialen, politischen 
und ökonomischen Probleme unserer Tage zu lösen: den 
Hunger in der Welt. In fünf Ländern wird die Frage gestellt, 
wie Menschen mit dem Hunger leben, und warum so viele 
Konzepte der Entwicklungspolitik versagt haben. 2 DVDs mit 
umfangreichem didaktischem Material.        Eignung: ab 12

Religion betrifft uns (3/2011): 
Politische Theologie heute	 GR7.2-5-478  (RP478)
Hans-Michael Mingenbach / Lothar Ricken,  
Heft, 32 Seiten, 2 Overhead-Folien
Wie aktuell ist Politische Theologie, wo liegen ihre program-
matischen Linien? In dieser Einheit werden theologische Ent-
wicklungen seit den 1960er-Jahren aufgezeigt, theologisch-
politische Vergewisserungen versucht und die „Brauchbarkeit“ 
einer Theologie reflektiert, die auf das kritisch-befreiende 
Potenzial des Christentums zielt.     Eignung: ab 16

in Religion (4/2012):  Religiöse Sehnsucht in 
Popmusik und Videoclips         GR7.2-5-486  (RP486)	
Johannes Gather, Heft, 32 S., 2 Overhead-Folien
Was macht Sehnsucht zu religiöser Sehnsucht? Gibt es 
überhaupt nicht-religiöse Sehnsucht? Ist religiöses Suchen 
und Fragen denn von einer dem Menschen zutiefst grundge-
legten Sehnsucht zu trennen? In der populären Musik wer-
den häufig genau die Fragen thematisiert, die nah an den 
Lebensfragen der Jugendlichen sind. Sie spricht die Sehn-
süchte der Jugendlichen musikalisch und bildlich (in Video-
clips) an. Diese Unterrichtseinheit greift exemplarisch einige 
Songs, ihre Texte und Bilder auf und setzt sie in Kontext zu 
anderen Texten und Bildern.    Eignung: ab 14 

die wahren Farben und Gesichter zeigt. Oscars weiße 
Schminkschicht ist zerstört – nunmehr unterscheidbar 
geworden, wird er gejagt.       Eignung: ab 14

Kirche auf dem Weg	 GR4.1-31-1356  (DVD1356)
D, 2011, 16 Min., F, Dokumentarfilm
Die Kirche in der Krise. Eine Schlagzeile jagt die andere. Da 
drängt sich die Frage auf: Wozu eigentlich Kirche? Die didakti-
sche DVD will sich ehrlich und verantwortungsvoll mit dem 
Thema auseinandersetzen. Sie nimmt die Fragen der Jugendli-
chen ernst und zeigt verschiedene Perspektiven auf. Die dialogi-
sche Struktur des Films soll Jugendliche dazu anregen, sich 
selbst mit der Thematik zu befassen. Aufgaben und Funktionen 
der Kirche werden angesprochen und diskutiert. Der Film liefert 
keine vorgefertigten Lösungsansätze, sondern gibt Gedankenan-
stöße. Das Arbeitsmaterial im ROM-Teil unterstützt den Einsatz 
der DVD im Religions- und Ethikunterricht. Eignung: ab 12

Home for Christmas	 GR7.3-11-1285  (DVD1285)
Bent Hamer, N/D, 2010, 85 Min., F, Spielfilm
Weihnachten in einer kleinen norwegischen Ortschaft: „Home 
for Christmas“ steht auf dem Schild eines Obdachlosen, der 
für die Zugfahrt zu den Eltern ein paar Münzen braucht. Ein Arzt 
macht lieber Notdienst, statt mit seiner Frau zu feiern. Eine 
Frau vergnügt sich mit dem Liebhaber, den es dann doch zur 
Gattin zieht. Ein von der Ehefrau vor die Tür gesetzter Familien-
vater lässt sich etwas einfallen, den Nebenbuhler bei der 
Bescherung auszutricksen. Eine Christbaumverkäuferin ent-
deckt nachts vor ihrem Wohnwagen in einem heruntergekom-
menen Mann ihre alte Jugendliebe. Eine etwas andere Weih-
nachtsgeschichte – voller Skurrilität, Melancholie und zärtli-
cher Sympathie für die Figuren, die sich in schwierigen 
Lebenssituationen befinden.       Eignung: ab 14
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